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A n fra g e 

der Abgeordneten DR.SCRINZI, DR.BROESIGKE 

an den Herrn Bundesminister fUr Auswärtige Angelegenheiten 

betreffend Weißbuch zur Volksgruppenfrage 

Während der Herr Bundesminister fUr Auswärtige Angelegenheiten erst kUrzlich 
erklät't hat, daß die Arbeiten an einem Weißbuch zur Volksgruppenfrage abge­
schlossen seien und daß mit dessen Veröffentlichung daher"in nächster Zeit 
gerechnet werden könne, liegt nunmehr eine völlig anders lautende bzw. ent­
gegengesetzte Mitteilung des Herrn Bundeskanzlers vor. Diese ist in einer 
Anfragebeantwortung vom 6.12.1977 (1392/AB) enthalten und hat folgenden 
Wortlaut: 

"Außenpolitische Oberlegungen, insbesondere der Umstand, daß Verhärtungen 
der Positionen vermiede,n werden sollten, haben mich schon vor längerer Zeit 
veranlaßt, von der Herausgabe eines Weißbuches abzusehen. Die Vorarbeiten 
an diesem wurden daher eingestellt." 

Angesichts so divergierender Erklärungen des Bundeskanzlers und des Bundes­
ministers fUr Auswärtige Angelegenheiten richten die unterzeichneten Abgeord­
neten an den Herrn Bundesminister fUr Auswärtige Angelegenheiten die 

An f ra 9 e : 

1. Helehe der bei den Informationen betreffend die Herausgabe eines Weißbuches 
zur Volksgruppenfrage ist nun zutreffend? 

2. FU~den Fall, daß ein derartiger Schritt t~tsächlich nicht mehr beabsich­
tigt sein sollte: wie erklären Sie Ihre anderslautende Mitteilung? 

3. Wie lautet Ihre nunmehrige Stellungnahme zu diesem Sachverhalt? 
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